
 

 

 
Pressemitteilung, 15. September 2007 
 
 
Studientage des Netzwerk Cinema CH 
 
Am 14. und 15. September 2007 fand die Semestereröffnung der 
Masterstudiengänge von Netzwerk Cinema CH statt. Das Kooperationsprojekt, 
das seit Oktober 2006 hochschulübergreifende Filmausbildungen anbietet, 
kann auf eine erfolgreiche erste Halbzeit der zweijährigen Studiengänge 
zurückblicken.  
 
Für die rund hundert Studierenden und Dozierenden im Netzwerk Cinema CH 
begann am vergangenen Freitag das neue Semester mit einem gemeinsamen 
Studienanlass an der Zürcher Hochschule der Künste. Ein Jahr nach der 
Eröffnung der beiden Masterstudiengänge in Filmwissenschaft und 
Filmrealisation im Rahmen des hochschulübergreifenden 
Kooperationsprojektes dienten die erstmals durchgeführten Studientage der 
Präsentation und Diskussion von Arbeiten aus Theorie und Praxis sowie dem 
Erfahrungsaustausch. Auf dem Programm standen Kurzfilme und 
Präsentationen, welche von der Zusammenarbeit zwischen Fachhochschulen 
und Universitäten zeugen. Vorgestellt wurden auch die Lehrmodule der 
Partnerinstitutionen, die allen Studierenden zur Vertiefung angeboten werden. 
 
Am Montag, 17. September nehmen in Lausanne oder Zürich rund zwei 
Dutzend neue Studierende ihr Masterstudium in Filmwissenschaft auf. An den 
Fachhochschulen ist ein biennaler Beginn des Masterstudiengangs 
Filmrealisation vorgesehen. Die Studierenden, die ihre Masterausbildung im 
Rahmen von Netzwerk Cinema CH absolvieren, sind an den Universitäten 
Zürich oder Lausanne respektive an der Zürcher Hochschule der Künste oder 
der Haute école spécialisée de la Suisse occidentale eingeschrieben. Einen 
Teil ihrer Ausbildung absolvieren sie an den Partnerinstitutionen von Netzwerk 
Cinema CH, zu denen auch die Cinémathèque Suisse, die Hochschule für 
Gestaltung und Kunst Luzern, die Scuola Universitaria Professionale della 
Svizzera Italiana, die Universität Basel und die Università della Svizzera 
italiana gehören. Zudem besuchen sie, je nach Vertiefungsrichtung, 
Lehrmodule an ausländischen Filmhochschulen. 
 
Ziel von Netzwerk Cinema CH ist es, Masterausbildungen anzubieten, welche 
die praxisorientierte Erfahrung der Fachhochschulen und die 
wissenschaftliche Kompetenz der Universitäten in der Schweiz miteinander 
verbindet und nutzbar macht. Wie eine Evaluation unter den Studierenden der 
ersten Ausbildungsgänge zeigt, werden die Interdisziplinarität der Ausbildung, 
die Mobilität und der Austausch zwischen den Studierenden verschiedener 
Sprachregionen und Fachrichtungen besonders geschätzt. Für die 
kommenden Jahre wird die Konsolidierung des Kooperationsprojektes 
angestrebt, das vom Bund für strategisch wichtig erklärt wurde. 
 

 
Weitere Informationen: www.netzwerk-cinema.ch 


